
gen m ach te  z .B . auch W. K rause  (1870). E rst / S trasburgers Buch „U eb er 
Z ellb ild u n g  u n d  Z ellth e ilu n g “ , 1875, ließ  E . o ffen b ar ih re  B edeu tung  voll 
abschätzen u n d  reg te  ihn  zu seinen U n te rsu ch u n g en  d e r M itose an, die er 
1876 publiz ierte . V erm u tu n g en  eines E rregers fü r  T y p h u s konnte  E. h isto ­
logisch sichern, w enn auch die Z üch tu n g  des T y p h usbacillu s erst sp ä te r  ge­
lang  (G affk y ). E. ste llte  fest, d a ß  das A m ylo id  d ie Z ellen  infiltrie re  (1880) 
u n d  le ite te  die T h rom bosenb ildung , die er m it Schim m elbusch stud ierte , 
von d e r C o n g lu tina tion  d e r B lu tb lä ttch en  u n d  dem  b eh in d erten  B lu tfluß  ab 
(1888).

W erkf.: Ueber den feineren Bau der Lunge H a b ilita tio n ssch rift, L p z. 1862. —  U n ter­
suchungen über N em atod en , 1863. — D ie  Elem ente der quergestreiften  M uskeln , in: Arch. für 
pa tholog ische A n a to m ie  u. Ph ys io logie  u. für  klinische M e d iz i n  37 (1866), S. 100— 124. —  Zur 
K enntn is der M ykosen , 1870. —  Zur K enntn iss der bacteritisd ien  M ycosen , 1872. — U eber K ern- 
und Z ellth e ilu n g , in: Arch, für  pathologische  A n a to m ie  . . .  67 (1876), S. 523— 541. —  D ie  
am ylo ide E ntartung, in: ebd.  80 (1S80), S. 138— 172. —  D ie  O rganism en in den O rganen bei 
Typhus abdom inalis, in: ebd. 81 (1880), S. 58— 74. —  N eu e U ntersuchungen über den Bacillus 
des A b d om in altyp h u s, in: ebd . 83 (1881), S. 486— 501. —  D ie  Throm bose nach Versuchen und 
Leichenbefunden geschildert, Stuttgart 1888 (m it C . Schim m elbusdi).

L i t e r a t u r : C ScP Bd. 2, 1868, S. 438 f .;  Bd . 7, 1877, S. 589 f .;  Bd . 9, 1891, S. 770 f . ;  Bd. 14, 
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R . H ink

E B N E R  V O N  R O F E N S T E IN , A N T O N  G IL B E R T  V IK T O R  (4. Febr.
1842 Bregenz —  20. M ärz  1925 W ien)

H isto loge, s tu d ierte  in Innsbruck, G ö ttin g en  u n d  W ien, wo er 1866 p ro ­
m ovierte . V on  1868 bis 1870 w ar er A ssistent bei R o lle tt in G raz, h ab ili­
tie rte  sich 1870 in  Innsbruck  u n d  w ar h ie r bis 1873 P riv a td o zen t fü r H isto ­
logie u n d  Entw icklungsgeschichte, ab 1873 ao. Professor in  G raz, w obei diese 
F äch er von R o lle tt abgegeben w urden , von 1888 bis 1912 Professor in  W ien.

1872 beschrieb E. die serösen D rü sen  an  d e r Z ungenw urzel (v. E b n er’sche 
^ D r ü s e n ) ,  1873 Z ellfo rm atio n en  an  den D rü sen en d en  (v. E b n er’sche 
H a lb m o n d e ) u n d  un tersch ied  drei A rten  von H a lb m o n d en . E r  fü h rte  den 
T erm in u s  „S chaltstück“ ein. W eitere  A rb e iten  b eh an d e ln  F ragen  der P o la ­
risationsm ikroskopie, den  B au d e r A o rten w an d , das W achstum  u n d  den 
W echsel d e r H a a re , die E ndigungen  der H örn erv en , das P rob lem  der A niso­
trop ie  u n d  den fe ineren  B au der K nochensubstanz. E . e rb rach te  den  N ach ­
weis, d a ß  das K nochengew ebe teilweise aus F ib rillen  besteh t, die m it kolla- 
genen B indegew ebsfibrillen identisch  u n d  u n v erk a lk t sind  (U b e r den feineren 
B au d e r K nochensubstanz, 1875, S. 66  f.) u n d  un tersch ied  zum  ersten  M al 
dre i T y p en  von K nochengew ebe. E r  beschäftig te  sich auch  m it dem  Bau 
un d  d e r E ntw ick lung  des Z ahnes, k lä rte  die N a tu r  d e r b räu n lich en  S tre ifen  
von R etzius au f un d  wies deren  Feh len  bei E m bryonen  nach, beschrieb die 
fe inere  S tru k tu r d e r Schm elzprism en u n d  fan d  heraus, d a ß  die S p a lten ­
b ildung  im  m enschlichen Schm elz durch  E in tro ck n en  d e r in te rp rism ären  
K ittsu b stan z  en tsteh t. E r  fan d  büschelförm ige, von d e r Z ahnbeinoberfläche 
in  d en  Schm elz ziehende L am ellen  als Z u fuhrw ege  k a lk h ä ltig er Flüssigkeit 
(1890, v. E b n er’sche Schm elzfaserbüschel) u n d  k lä rte  bei d e r U ntersuchung  
des fe ineren  Baues des Z ahnbeines dessen fib rilläre  S tru k tu r u n d  seine E n t­
w icklung sowie die B ildung  dieser F ib rillen  auf. N ach  E. sind  d ie  v. 
E b n er’schen G lanzstre ifen  im  H erzm uskel, die er als K ontrak tionsstre ifen
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besonderer A rt e rk an n t h a t, b en an n t (Ü b er die G lanzstre ifen  1914, S. 5 u. 7 ). 
E bner e rre ich te  es, die H isto logie von einem  reinen Forschungsfach zum  
U n te rrich tsgegenstand  zu m achen  (1903) u n d  vo llendete  die 6 . A uflage von 
K öllikers H an d b u ch  d e r G ew ebelehre  des M enschen (1899— 1903).

W e r k e : Ueber den Bau der A ortenw an d , besonders der M uskclhaut derselben, in: U n ter ­
suchungen aus dem In stitu te  für P h y sio lo g ie  und H isto lo g ie  in  G raz (A . R o lle tt), L eip z ig  1870, 
S. 32— 58 (fa lsd i 85) ( =  II ) . —  Untersuchungen über den Bau der Sam encanäld icn und d ie  E n t­
w icklung der Sperm atozoiden  bei den Säugethieren und beim M enschen, in: ebd ., S. 200— 236 
( =  X );  . . .  D er M edicinischen F acu ltät in Innsbruck zur E rlangung der V enia docendi vorge-  
legt, L eipzig  1871. —  Ueber die A n fänge der Speichelgänge in den A lveo len  der S p cid icl-  
drüsen, in: Arch, für  mikros kopische  A n a to m ie  8 (1872), S. 481— 513. — Ueber die trau ben­
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H aare, in: ebd . 74,  3.  A b t h .  (1876), S. 339— 394. —  Untersuchungen über die Ursachen der 
A n isotrop ie  organisirter Sub stanzen , L pz. 1882. —  Uber den feineren  Bau der Sk cletth c ile  der 
K alkschwäm m e nebst Bem erkungen über K alkskelete  überhaupt, in: SB 95, 1. A b th .  
(1887), S. 55— 149. —  A n trittsvorlesu n g , gehalten  am 5. N ovem b er 1888, in: W iener  Klinische  
Wochenschrift  1, N r .  33 (15. N o v .  1888), S. 677— 679. —  H isto lo g ie  der Zähne m it E insd iluß  
der H istogen esc, in: Scheff, J ., H b . d. Z ahnheilkund e, Bd . 1, 1890, S. 209— 262; *1922, S. 325 
bis 399. —  Ueber das V erhalten  der Zona pellu cid a  zum E ie, in: An atom ische r  A n ze ig e r  IS 
(1900), S. 55— 62. —  U eber k lap p en artige Vorrichtungen in den A rterien  des S d iw ellk örpcr, in: 
ebd . Er gänz un gshe ft  z u m  18. Bd.  S. 79— 81. — Uber die histologischen V eränderungen des 
Zahnschmelzes w ährend der Erhärtung, insbesondere beim M enschen, in : Arch, für  M i k r o s k o ­
pische A n a to m ie  67 (1905), S. 18— 81. —  Ü ber d ie E n tw icklung der leim gebenden F ib r illen , in s­
besondere im Z ahnbein, in: SB d. m a th . -n a t .  K l .  d.  kaiserlichen A k a d .  d .  Wiss .  115 Bd. A b t .  3 
(1906), S. 281— 346. —  U eber d ie  G lan zstre ifen  (K ittlin ien ) der H erzm uskelfasern , in: A n a t o m i ­
scher An ze iger ,  Ergänzun gsh e j t  z u m  46. Bd .  (1914), S. 2— 10. — U ber den feineren Bau der 
H erzm uskelfasern m it besonderer Rücksicht au f die G lan zstreifen , in: A k a d .  d.  Wiss.  in Wien.  
M ath .- n a t.  K l .  SB 129, 3.  A b t .  (1920), S. 3— 42 u. 93— 142.
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1963, S. 175— 188. —  Lesky, E .: D ie  W iener m edizinische Schule im 19. Jahrhundert, 1965,
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H . Jünger

E G H IN O D E R M A T A  (E ch inoderm en , S tachelhäu ter, S te rn tie re , engl.
echinoderm s, frz. echinoderm es; abgeleitet vom  griech. =  Igel.
D e r  T erm in u s E. w u rd e  erstm als 1734 von J. T . K le in  als K lassennam e
für die Seeigel vorgeschlagen.)

R u n d  4500 A rten  en th a lte n d e r T ie rs tam m , dessen W urzeln  w eit in  das 
E rd a lte r tu m  zurückreichen. A lle E. sind M eerestiere , die von d e r  G e­
zeitenzone bis in  die T iefsee  Vorkom m en. Sie zeigen e inen rad iä ren , m eist 
fünfstrah ligen  B au p lan , d e r eine sekundäre  E rw erbung  des u rsp rü n g lich  
b ila tera l-sym m etrischen  T ie res ist, was sich u. a. d a rin  zeigt, d a ß  die 
L arvenfo rm  (D ip leu ru la )  freischw im m end, zweiseitig sym m etrisch  ist. E ie r 
u n d  L arven  d e r E . sind  w egen ih re r  H äu figkeit u n d  leichten  A uffin d b ark e it 
ein dankbares O b je k t fü r  die E ntw ick lungsstud ien  ( / 'D r i e s c h )  gew orden.

D e r  S tam m  d er E . u m fa ß t h eu te  sehr viel w eniger G ru p p e n  als in  d e r 
E rdvergangenheit. D ie  E n tw ick lung  d ü rfte  sich in  p räk am b risch er Z e it v o ll­
zogen haben , doch sind erst im  U n te rk am b riu m  zwei L in ien  durch  Fossilien
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